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„Frauengschichtn“
Bogen. (ta) Am Freitag, 3. Juni,

liest Autorin Satorius-Obermeier
aus ihrem Gedichtband „Frauen-
gschichtn“. Humorvoll aus dem Le-
ben gegriffen und in Verse verpackt,
hält sie ihrem Publikum den Spiegel
vor. Beginn ist um 19 Uhr in der
Stadtbücherei im „Haus der Begeg-
nung“. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind erwünscht.

Wieder Steckerlfisch
Bogen. (ta) Am Sonntag, 5. Juni,

bietet der Bezirksfischereiverein
Bogen frischen Steckerlfisch vom
Holzkohlegrill an. Der Verkauf fin-
det von 11 bis 13 Uhr beim Vereins-
heim Fischerhütte Waltersdorf
statt. Fische gibt es dabei aber aus-
schließlich auf telefonische Vorbe-
stellung bis spätestens Freitag, 3.
Juni, unter Telefon 09422/3435 (ab
14 Uhr) oder 09422/2326. Das Ver-
einsheim Fischerhütte ist außerdem
am 5. Juni für Besucher geöffnet.

Hilferuf des Vereins: Kann
das Kreuz repariert werden?

Suche nach den Vandalen ohne Ergebnis eingestellt
Falkenfels. (tb) Im Dezember des

vergangenen Jahres wurde in Sigl-
brunn eines der ältesten und
schönsten Wegkreuze aus Gusseisen
von Unbekannten mit brachialer
Gewalt zerstört und in mehrere Tei-
le zerschlagen (wir berichteten). Die
gesamte Bevölkerung, vor allem
aber der Historische Verein, der das
Wegkreuz kurz vorher unter großem
Aufwand restauriert hatte, waren
entsetzt über diese abscheuliche
Tat. Die polizeilichen Ermittlungen
führten allerdings zu keinem Ergeb-
nis und wurden deshalb eingestellt.

Der Historische Verein möchte
das gusseiserne Wegkreuz wieder
herstellen lassen und bittet dabei
nun die Bevölkerung um Mithilfe
und technische Ratschläge, da die

Erfahrung im Umgang mit dem Ma-
terial nach einer derart barbari-
schen Tat fehlt: Die Frage sei, ob
man dieses alte Material so schwei-
ßen kann, dass es wieder jahrzehn-
telang hält? Auch möchte der Verein
wissen, ob es vielleicht Spezialkle-
ber gibt, die diesen Zweck ebenso
erfüllen. Oder bestehen andere
Möglichkeiten, um die Teile so zu-
sammenzufügen, dass das Wegkreuz
wieder viele Jahre Wind und Wetter
trotzen kann?

Wer Tipps geben kann – oder im
Idealfall sogar jemanden kennt, der
diese Arbeiten fachmännisch
durchführen kann – soll sich beim
Vorsitzenden des Historischen Ver-
eins Falkenfels (E-Mail: harry-
stretz@gmx.de) melden.

Den traurigen Anblick, den das Wegkreuz momentan bietet, will der Verein ger-
ne wieder verändert wissen. (Foto: Norbert Mittermaier)

Vortrag zum
Thema Flüchtlinge
Straubing-Bogen. (ta) Bei

den aktuellen Diskussionen um
die Integration von Flüchtlin-
gen wird häufig nur über, aber
nicht mit den betroffenen Men-
schen gesprochen. An einem
Vortragsabend der KEB Strau-
bing am Mittwoch, 1. Juni, um
19.30 Uhr im Pfarrsaal von
Sankt Elisabeth, Kattowitzer
Straße 2, soll deshalb einmal
der Blickwinkel umgedreht
werden: Meist steht in den ak-
tuellen Diskussionen der Blick
der Mehrheitsgesellschaft auf
die Zuwanderer im Focus.

An diesem Abend wird Bar-
bara Wittmann vom Lehrstuhl
für vergleichende Kulturwis-
senschaft Regensburg fragen:
Wie sehen Migranten die Men-
schen hier in Bayern? Wie geht
es ihnen hier? Sie greift dabei
auf die Ergebnisse einer Re-
gensburger Publikation unter
dem Namen „Fremde Nähe“ zu-
rück, in der verschiedenste
Migranten in Bayern zu Wort
kommen. Es fallen Kosten an.
Weitere Informationen im In-
ternet unter www.keb-strau-
bing.de oder unter Telefon
09421/3885.

Zwölf neue Mietwohnungen
Regierung von Niederbayern bewilligt Zuschüsse: 1,4 Millionen Euro

Straubing-Bogen. (ta) Die
Kreiswohnungsbau GmbH Strau-
bing-Bogen baut an der Tassilostra-
ße in Bogen zwölf Mietwohnungen,
das hat die Regierung von Nieder-
bayern am Mittwoch bekannt gege-
ben. Sie hat dafür Baudarlehen und
Zuschüsse in Höhe von circa 1,4
Millionen Euro aus Mitteln des
Landes und des Bundes bewilligt.
Die Kosten des Projekts belaufen
sich auf circa 1,9 Millionen Euro.

Das vorhandene Grundstück war
aufgrund seines etwas schwierigen
Zuschnittes bisher unbebaut geblie-

ben. Im Zeichen einer stark gestie-
genen Nachfrage nach bezahlbarem
Wohnraum wird diese Fläche nun
aktiviert und mit einem vierge-
schossigen Gebäude bebaut. Entste-
hen werden acht Zweizimmerwoh-
nungen und vier Dreizimmerwoh-
nungen. Alle Wohnungen sind über
einen Aufzug erschlossen und die
Grundrisse barrierefrei gestaltet,
sodass sie auch gut für Personen mit
eingeschränkter Mobilität geeignet
sind.

Dieses Vorhaben ist eines der ers-
ten niederbayerischen Projekte im
Rahmen des Wohnungspakts Bay-

ern und hilft, die Versorgung mit
preisgünstigem Wohnraum für ein-
kommensschwache Haushalte im
Landkreis Straubing-Bogen zu ver-
bessern. Die Regierung von Nieder-
bayern ist Bewilligungsstelle für die
Mietwohnraumförderung. Ziel der
Förderung ist es, die Mietbelastung
von einkommensschwächeren
Haushalten zu reduzieren. Aus-
kunft zur Förderung von Miet-
wohnraum erteilt die Regierung von
Niederbayern. Weitere Informatio-
nen zum Thema gibt es im Internet
unter www.stmi.bayern.de/bauen/
wohnen/.

So soll das neue Gebäude von außen aussehen. (Plan: Martin Weinzierl)

Heute Jugendwallfahrt
auf den Bogenberg

Straubing-Bogen. (dp) Heute,
Samstag, findet die Jugendwall-
fahrt auf den Bogenberg unter dem
Motto „Knocking on Heaven’s
Door“ statt. Der Gottesdienst mit
Hauptzelebrant Felix Biebl beginnt
um 17 Uhr in der Wallfahrtskirche.
Bereits um 16 Uhr wird vom Stadt-
platz in Bogen gemeinsam auf den
Bogenberg gepilgert.

Fahnen- oder Bannerabordnun-
gen von Landjugendgruppen treffen
sich um 16.30 Uhr auf dem Bogen-
berg. Nach dem Gottesdienst sind
alle Gottesdienstteilnehmer zum
gemeinsamen Essen, Ratschen und
Feiern im Klosterinnenhof willkom-
men.

Für das kulinarische Wohl sorgen
verschiedene Jugendgruppen aus
dem Landkreis. Felix Biebl erteilt
den Einzelprimizsegen.

Senioren unterhalten
Bogen. (dw) Beschwingte Instru-

mentalmusik, besinnliche und hei-
tere Texte und ein Geburtstags-
ständchen – all das bescherte den
Bewohnern des Leo-Hauses am
Mittwoch einen kurzweiligen Nach-
mittag. Mit Beifall begrüßten die
Senioren das Frauenteam aus der
katholischen Pfarrei Sankt Florian,
das gut Freund mit den alten Herr-
schaften ist. Und das deshalb, weil
sie das Quartett – bestehend aus Or-
ganisatorin Katharina Sauckel,
Annemarie Plager, Maria Mirwald
und Lore Klarl – nicht nur regelmä-
ßig in gute Laune versetzt, sondern
ihnen auch durch die Mitgestaltung
der Gottesdienste in der hauseige-
nen Kapelle vertraut ist.

Das Thema des Nachmittags war
„Brücken verbinden“. Dazu gab es
eine Geschichte von Katharina
Sauckel und dann wurden tatsäch-
lich im Speisesaal verschiedene
Brücken geschlagen: Die Senioren
und die Frauen fassten sich zum
Beispiel an den Händen und bilde-
ten einen großen Kreis. Maria Mir-
wald, Annemarie Plager und Lore
Klarl banden mit Versen und dem
Gedenken an die Gottesmutter ei-
nen vorsommerlichen Brücken-
strauß und schließlich gab es einen
Sitztanz, der die Glieder der Roll-
stuhlfahrer und noch Rüstigen in
Bewegung versetzte. Auch Ge-
dächtnistraining und gemeinsames
Singen waren angesagt. Es wurde
auch ein Geburtstagsständchen für
die Mai- Jubilare gesungen.

Oberalteich. Tanzkurs „Fit für die
Hochzeit – jetzt wird geheiratet“:
Mittwoch, 1.6. (dreimal), 20 bis 22
Uhr.

Salching. Computerschreiben mit
10 Fingern für Schüler der 3. u. 4.
Klasse: Samstag, 11.6. (siebenmal),
10.30 bis 12 Uhr.

■ Volkshochschule

Telekom startet Netzausbau
12500 Meter Glasfaser und 19 Verteiler

Steinach. (ta) Jetzt geht es los: Die
Telekom hat mit dem Ausbau von
schnellen Internetanschlüssen in
Steinach begonnen. Rund 1 300
Haushalte können ab September
2016 Anschlüsse mit Geschwindig-
keiten von bis zu 50 M Megabit pro
Sekunde nutzen. Im Neubaugebiet
„Oberes Dorf“ können dank Fibre
to the Home bis zu 200 Megabit pro
Sekunde angeboten werden. Die Te-
lekom wird rund 12 500 Meter Glas-
faser verlegen und 19 Multifunkti-
onsgehäuse aufstellen oder mit neu-
er Technik ausstatten. Das Netz
wird dann so leistungsstark sein,
dass Telefonieren, Surfen und Fern-
sehen gleichzeitig möglich sind. Die
Telekom hatte die öffentliche Aus-
schreibung für den Internetausbau
gewonnen.

„Gut, dass es nun losgeht“, sagt
Bürgermeister Karl Mühlbauer.
„Unsere Bürgerinnen und Bürger
können es kaum erwarten, bis die
schnellen Internetanschlüsse end-
lich zur Verfügung stehen. Hohes
Tempo im Internet ist heute unver-
zichtbar – beruflich und privat.“
Darauf sagte Wilhelm Köckeis: „Die

Planungen sind abgeschlossen, jetzt
wird gegraben.“ Er ist Breitbandbe-
rater der Kommunen der Deutschen
Telekom. „Wir werden die Beein-
trächtigungen für die Anwohner so
gering wie möglich halten und ge-
hen immer in überschaubaren Bau-
abschnitten voran.“

VDSL (Very High Speed Digital
Subscriber Line) ist eine Breitband-
technologie. Diese nutzt für die
Übertragung von Daten eine Kom-
bination aus Kupfer- und Glasfa-
serleitungen. VDSL unterscheidet
sich von DSL (Digital Subscriber
Line) durch deutlich höhere Über-
tragungsgeschwindigkeiten. Je nä-
her die Glasfaserleitung an die
Kundenanschlüsse heranreicht,
desto höher ist das Tempo.

Deshalb verlegt die Telekom jetzt
Glasfaser bis in die Multifunktions-
gehäuse (MFG), die großen grauen
Kästen am Straßenrand, eine Art
Mini-Vermittlungsstelle. Im MFG
wird das Lichtsignal dann in ein
elektronisches Signal gewandelt
und über das bestehende Kupferka-
bel zum Anschluss des Kunden
übertragen.

Zwei Tage Fischerfest
Verein vor 30 Jahren gegründet

Steinach. (ta) Vor 30 Jahren wur-
de der Fischereiverein Steinach ge-
gründet. Dies wird zum Anlass ge-
nommen, ein zweitägiges Fischer-
fest zu veranstalten. Wie längst zur
Tradition geworden, bietet der Fi-
schereiverein wieder seine beliebten
Fischspezialitäten und Schmankerl
vom Grill von 4. bis 5. Juni am Fest-
platz in Steinach an. Auch bei un-
günstigem Wetter kann gefeiert
werden, es steht ein Festzelt zur
Verfügung.

Am Samstag, 4. Juni, öffnen die
Steinacher Fischer ab 17 Uhr ihre
Pforten zu Livemusik und Barbe-
trieb. Ab 10 Uhr beginnt das Fi-
scherfest am Sonntag, 5. Juni, mit
einem gemütlichen Frühschoppen,
ab Mittag gibt es dann auch etwas
gegen den kleinen und großen Hun-
ger. An beiden Tagen werden Ste-
ckerlfische, Fischpflanzerl, ver-
schiedenste „Schmankerl“ vom
Grill sowie der beliebte Fischertel-
ler angeboten.

Eine große Auswahl an selbst ge-
machten Kuchen und Torten erwar-
tet die Besucher am Nachmittag.
Die kleinen Gäste erwarten zudem

Kinderschminken und Ponykutsch-
fahrten. Zusätzlich finden ab 10
Uhr ein Angelflohmarkt und eine
Ausstellung von „Miche’s Deko-
schuppen“ statt.

Sondergebiet ist
Thema im Gemeinderat

Steinach. (ta) Am Donnerstag, 2.
Juni, findet um 19.30 Uhr im Rat-
haus in Steinach eine Sitzung des
Gemeinderates mit folgender Ta-
gesordnung statt: Genehmigung der
letzten Niederschriften; Änderung
des Flächennutzungsplanes und des
Landschaftsplanes: Ausweisung ei-
nes Sondergebietes „SO Einkaufs-
markt“ in Steinach; Bebauungs-
und Grünordnungsplan „Sonderge-
biet Einkaufsmarkt“: Aufstellungs-
beschluss; Aussprache und gegebe-
nenfalls Beschlussfassung über ein
neues Logo; Übersicht über die Fi-
nanzdaten der Gemeinde; Bauan-
träge; Informationen und Anfragen.
Ein nichtöffentlicher Teil schließt
sich an.
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